
340 Befprechungen
hunderts. Von Prof. Dr =  = Chrifti Gottheit un© Auferftehung
r{ arl Schumann. Fr. g0 (32 der »SCHeidung« Ves Verfaffers 1g  =  =
Berlin 1938, Verlag des Evangelifchen gegeben. Ungemollt ift feine Schrift ein
Bundes. art. } 1.20 Beweis, Daß Öie el als alleinige

Glaubensregel 0as Chriftentum nicht DOTDer auf er Generalverlammlung OPs
er SelbftzerfeBung bemahrt unÖ Oaß fieEvangelifchen unDdes 1938 gehaltene Vor:

{rag oll eine geiftesgefchichtliche Besz Durch ÖOie Tradition Der ergänzt
trachtung luftleeren Raum fein, OnNnDern werden muß.
ie rage evangelifchen Chriften, er Was aber en freimütigen ekenntz

en OPs Verfaffers Ympa  =  =Ddem Gefähl Der Verantmortung für
en en er unferem Volk berührt, Oie ftarke EinDringlich=
Zur Klarheit über Öie eigene Aufgabe komz= Reit, mift er Pr für en religiöfen Bereich
men müill. Das 19, JahrhunDert mweithin die Wahrheitsfrage Es ihm Durch=

aus zuzuftimmen, P?' naDurch eine mathematifch=quantitative Welt=
mwiderfpruchslofen Seinsichau«betrachtung nach vrein yrationalen Prinzi

pien beftimmt. Die evangelifche verlangt, DO er theologifchen
geriet Gefahr, er Durch Oie erale Wiffenifchaft D7ZID. Wortverkündung unbe

Dinste Ehrlichkeit orDdert und en JlheoBibelkriti vorbereiteten Relativierung Oes
ogen 0as Recht abfpricht, fich ichmwierigenEvangeliums anheimzufallen. Quantitative

Naturbetrachtung unÖ mMODernes Ge=z Fragen cheu entziehen OOer Verz
fchichtsverftändnis entipringen nach Oem ichleierungen unÖ gekünftelten Erklärungen
Verfaffer Oem gleichen Glauben, Oaß Durch hre Zuflucht nehmen. Auch arın

Pr richtig, Daß Qie Ergebniffe er theo.Ergreifen er er aftur liegenden Ge.
198  en Oorfchung Oem Kirchenvolke mift:fegmäaßigke Öie acht über 0as Sein der

nge ausgeliefer 1IDPerDe, Fs gilt geteilt Werden können und follen. Doch
nun zeigen, mie Öie evange rche auch er (charffinnigfte unÖ apferfte Theo.

oge mir in Oie rre gehen, ennn ergegenüber Dden geiftigen Schten OPS Jahr:
nicht Qem DON Chriftus veroronefenhunderts hre Aufgabe zZu mwahren u  P, Lehramt Der rche eine fichere Führungun iDIie fie eine Segensmacht über

Qem eu  en IDar. Das Urteil hat. S, J
gläubigen Chriften in Qielen Dingen
beachtensmert unÖ auch Qa anregenD, Zeugen OPs Wortes
inan eine anDdere Deutung DOrZIie O0Oer Cyrill DO Jerufalem en er
Qie veligiöfe Sendung er Kirche ftärker Einmeihung (Myftagogilfche Katechefen)
betont fehen möchte. Aus OQem Griechiichen übertragen un

TITh Da Haag S: J eingeleite DON LuOmwig nters:
mw y1. 80 (57Weflen  Pg und Unmwmelentliches H BetrachtungenChr  enftfum Von ernnar

Bavink (85 Frankfurt 9a,. 1938,
Chriften Eingeleite und heraus-

gegeben DON Dr. Rütten:z
Dieftermeg, Kart, 1,.9 auUer. g0 (75 S,)Die Schrift ein Verfuch, er prote  e  = Charles O e COonDdren Briefeftantifchen Kirchennot mit en Mitteln er

liberalen Theologie, Durch ubtraß. Übertragen unÖ eingeleite DON Dr

fion abzuhelfen em die Weihnachts er Kiesler. g0 (90 $.)
ar  na Nemman Der vraumerzählung, Oie Himmelfahr Chrifti, Oie 0es Gerontius. Übertragen und einge=Sakramente, ohl auch Die Dreifaltig= 89keit (75), als unhaltbar bezeichnet werden, leitet DON TheoDdor Haecker.

leiben als mwelen  er BefitandD 0OPs Chri= (50 Alle Bändchen Der
»Zeugen OPs Wortes« bei Herder, Freiftentums nur Öie Örei GrundDdartikel über Durg 1, Br 1939; 1,.20Schöpfung (Monotheismus), Erlöfung un

Reich Gottes 33) FEs mwWäre nu  - reilich Die bier Bändchen Der rafch De=
chon ein großer Geminn, ivenn alle gewordenen ammlung bieten uns

eine herbe, oft ogar ichmere, aber mmMenichen mwenigftens ele allgemeinen
Wahrheiten anerkännten, aber 0as Chriz nahrhafte Koft Der eler gu illens
ftentum als einzigartige übernatürliche hat oft mit Der Spr  gRe 0OPs Stoffes
Offenbarung mit Qem GrunDdogma DON kämpfen, er eher kühl alg enDden
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DOTr ihm fteht, aber fein Ringen fich. 1° Abb.) alzburg 1939, A, Puftet.
Cyrill DON Jerufalem ihn ein Oie Geb M
große objektive Oronung der chriftlichen
yfiterien DO  n aufe, albung und Fucha

Es IDar ein glücklicher Gedanke VÜes
Verfaffers, uns einmal Blick mwerfen

riftie; wertvolle hiftorifche Erläuterungen en Dalfeinsformen OPs Politiichen
DON Wintersmyl vegleiten en fchlicht und Hiftorifchen, Die für gewöhnlich mwer
und chön überfegßten Text. Der »Magus
0es Nordens« nit frühen, Der: zugänglich Äind, ele anonyYymMmen Briefe

en unÖ nicht für en Druck be= aus Dden untern und mittliern Volksichichten
Qie Orei Öfterreichifchen Kaifer ÖPsS

ftimmten Schrift vertreten, Gloffen be= JahrhundDerts Die Briefe mwerden DO
trachtenDder unÖ freifchmweifender Art in Verfaffer chronologifcher ReihenfolgeRanDde der Bibellefung, bunt, aber mweniger
Dunkel, alg Hamann Onft fein pflegt, gebracht, untereinanDder verbunden durch

Erläuterungen er jemveiligen Zeitver!
unÖ DO  - ner eltfam vernNaltenen, kühlen niffe ermöglichen bisher vernach:=
EindDringlichkeit, Die trefffichere Finfüh lälfigten Zugang 0as politifche Denken
rung die richtige Kommunikation mit OPrs Volkes unÖ fein Bedürfnis, beim
Oem ext Her. Fin ehr begrüßendes egieren mifzur:  en erre mit feinen
Wagnis Oie Verdeutichung der Briefe unzufriedenen Nationalitäten un® feinen
OnOrens, er vielleicht 0as Un= Kaifern, Öie kaum eine unmittelbare Verz
gefchmücktefte un® Gläfernfte, ran bindung hatten mit OQem Volk, gab en
Sfifche geiftliche Literatur hervorgebracht fruchtbariten Nährboden für ele Art
hat, aber nnerlich mwohl Oie reinfte ruch Der Meinungsäußerung. Kailer ranz be
Der Ecole Francaise., Die Stileigenarten n eiferfüchtig Darauf, Oie gefamte Doft
ONOrens fteigern fich no Der aDb=z vorgelegt Zu eROMMEeN. eine beiden
ftrakten, eblofen FOorm er über=z Nachfolger en nicht mehr der ühe
eBung; Oie Einleitung, geftüßgt auf Brez für ert gehalten, Oie Auße:
mOonO un eine erfation er Verz runsen rvrer Völker anzuhören, unÖ
afferin über heozentrismus, gibt Con= 19 manche Stimmen er  r{, Qie mm
rens Grundbegriffe mwohl zu mwieder Oen Untergang Ofterreichs unÖ
Iyftematifierten Geftalt un nthält einige leines Herricherhaufes vorausfagten un
unglückliche Formulierungen (10 y A 8  Q ein erfichreckenDdes Bild DO  _ Der machfen=
Die arre Entgegenfeßung von eriften. en nationalen Auflöfung eigften. Es
iellem unÖ theozentrifchem Denken) nicht vermunDerlich, Daß auch Oas
Nemmans mwunDderbare ToDesDichtung, Oie religiöfe Denken 0es Volkes meift
Oen Gang er gele DO Totenbett Zu nalver Form Zu AusDdruck OMmMm{f£: So
Richterftuhl Gottes begleitet, ift Sanz unÖ© verden eRannfe Gebete, mie 0as Vater=
Sar Verhaltenheit, eNrfüur  ge ObjeRtivi= unler O0er 0as Glaubensbekenntnis, paro=
{ät, anbetenDe unÖ eDbenDde urcht, fie
gibt ıDIie kein an0erres oRumen Öie

ert, Dem err  er Wiüniche un0
Wahrheiten vorzubringen. »Ausliegung

nnerite Haltung Nemwmans reis, Haeckers Ders eiligen Vaterunfer ezüg auf
fehr mwmürdige Übertragung ein unlern ieben, gufen Kailer ranz Jofeph
Unmer  es$ eckiger und mweniger chme: als en Gott«, einmal eine
bend, Ddie vielen, beibehaltenen ra folch merkmürdDige Aufifchrift QOdDder
unÖ FremOmörter Deutichen inan appelliert mift eindDringlichen Worten
en qandern Klang als romaniich 0as ka  ne Empfinden 0OPsS Kailers,
Durchfegten Englifchen, Qie äufigen Wort um ihm agen, Daß »Ichlechte Chriften
umitellungen auen gelegentli Oen Filuß keine gufen atgeber apoftolifchen
Aber er runÖfon OPs emwmanichen Onarchen« lein können (129), ÖDer ein

klingt indurch unÖ uns ; rommer reiber ucht 0as Gemiffen
ehlbar H, U.v. Balthaflar S, J ranz Jofephs tärken »Seien Sie DOT

em ein eiliger Fürft, unÖ Sie merden
der größte er Onarchen lein«

Die Bedeutung dieler Briefe
Anonyme Briefe Orei Kailer Ddarf man nicht überichägen. Nicht

Unveröffentlichte Dokumente auUus Den rem Wert für Öie Erkenntnis Der Volksz
gele, enn fie geben naturgemäß ein einzgeheimen Staatsarchiven. Von Egon

ar on or g0 (199 A eitiges Bild 0es Volksempfindens, meil


